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Georgsmarienhütte, den 07.11.2021 

Antrag Co-Working Space in Georgsmarienhütte 

Sehr geehrte Bürgermeisterin, 

Sehr geehrte Frau Happe, 

Die SPD- Fraktion bittet die Verwaltung zu prüfen, an welchen Standorten und geeigneten Räumen 

Co-Working Spaces für Arbeitnehmer*Innen eingerichtet werden können, die vorwiegend im Home-

Office arbeiten, Freiberufler oder Selbstständige sind. Des Weiteren soll geprüft werden, in welcher 

Höhe sich die Kosten für die Einrichtung und die Unterhaltung von Co-Working Plätzen belaufen und 

ob ggf. schon Kooperationen mit Interessierten Unternehmen/Start Up‘s geschlossen werden 

können, um eine Kostendeckung und Nutzungsauslastung zu erreichen.  

Begründung: 

Die Corona-Pandemie zwingt Kommunen zum Umdenken und es müssen neue Lösungen gefunden 

werden um das Innenstadtsterben aufzuhalten. Leerstehende Gewerbeflächen können nur bedingt 

durch neue Einzelhandelsangebote ersetzt werden und es müssen neue Nutzungskonzepte 

entstehen. Gleichzeitig hat sich der Arbeitswelt verändert zu flexibleren Arbeitsmodellen, mit 

Angeboten wie Home-Office und mobilem Arbeiten. Die Verlagerung der Arbeit in das private Umfeld 

hat auch in Familien zu vielen Konflikten geführt.  

Das Ziel von Co-Working Spaces soll mehrere Vorteile sowohl für unsere Stadt, als auch für 

Arbeitnehmer*innen und Unternehmer*innen vereinen. 

Durch die Einrichtung von Co-Working Spaces verlagern Arbeitnehmer*innen Ihre Arbeitsstätte in die 

Innenstadt und raus aus dem privaten Raum. Auch sollen Start Up’s aus der Umgebung der Anreiz 

geboten werden, ihre Mitarbeiter einfach und unbürokratisch in Büros unterzubringen und sich im 

Landkreis anzusiedeln. Außerdem soll die Errichtung von Co-Working Spaces dazu dienen, dass Cafe’s 

und Gastronomie durch den Besuch der Arbeitnehmer*innen bspw. in deren Mittagspause, 

unterstützt werden und somit die Innenstadt belebt bleibt. 

Mit freundlichen Grüßen, 

gez. Julian Symanzik      gez. Jutta Olbricht  
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